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Wiesbadener Bade - Blatf
Kor- and

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptiiste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . . ) ! Mk. 9.—
mit I 3 _

1-80-- Vierteljahr Bri„,
einen Monat . .

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptiiste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Rfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
pemspr . Nr . 5690.

.Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
•das Bade - Blatt:

Die 5mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben de
Woeben-Hauptiiste, unter u. neben
dem Wochenprogrumm 50 Pfg. Di>
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. .Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. 0
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen. #

Mittwoch , 10= Januar 1917. 51. Jahrgang.
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Die Festsetzung dt
cmäß § 6 dieser Am

6k86Ü8eliLh unü Kuribdsn.
8s. Exzellenz Freiherr vonBissing,  General-

liouvemeur von Belgien, ist hier im Hotel „Quisi-
s a n a“ zu längerem Kuraufenthalt mit seiner Gemahlin
eingetroffen (nicht in der „Rose“, wie gestern irrtüm¬
lich gemeldet wurde .)

Eingetroffene Offiziere und  Offiziersdamen:
Rittm. Arnold , Frau Maj. Bischoff (Berlin), Ltn. Elten
(Lehe), Kapitänltn . Gotting (Kiel), Ltn. Greuling
(Idstein), Obltn . Günther mit Gattin (Czemikau), Maj.
Hennings (Wesel), Maj. Hevelek, Stabsarzt Dr . Königer
(Eisenach), Maj. von Kraatz-Koschlau (Kassel), Obltn.
Lohütow (Sofia), Hptm. Mehmed Ali Bey (Konstanti¬
nopel), Frau wostltn . von Piaten, Hptm. Pietz
(Konstanz), Oberstabsarzt Schiefer (Düsseldorf), Ltn.
Schmidt mit Gattin , Ltn. Schuster (Fürstenau ), Frau
Maj. Springefeld (Weisser Hirsch), Hptm. Steinkopf,
Obltn . von Trotha mit Gattin (Halensee), Maj. Waelis,
Hptm. Welfert, Ltn. Westmeyer.

Hier sind u. a. eingetroffen : Der Königl . Nieder¬
ländische Gesandtschaftsattache van Asch van Wyck
aus Rom in Häffners Fremdenhof Wilhelma. — Wirkl.
Geh. Gberregierungsrat Regierungspräsident B a 11z
Ta .Gattin aus  Trier in der Rose. — Wirkl.
Admiralitätsrat , Vortragender Rat im Reichsmarineamt
La pelle  aus Wilmersdorf im Hotel Viktoria. —,
Kammersänger Forchhammer  mit Gattin aus
vveimar im Hotel Dambachtal . — Konsulatsattache de
Maura Vianna  mit Gattin aus Hamburg im Palast¬

schienen uns die Lieder aus dem 16. Jahrhundert im
alten Madrigal-Stil. Am unmittelbarsten wirkten die
finnischen und einzelne der norwegischen Volkslieder,
die durch warmen Empfindungsgehalt und schön ge¬
zeichnete Melodieführung zu Herzen sprachen . — Die
Ausführung durch die beiden Künstler war eine vortreff¬
liche, restlose. Mit ausserordentlich sorgfältiger Ab¬
schattierung , Wärme und Innigkeit des Ausdrucks, vor¬
wärtsdrängender Schwunghaftigkeit wurde der vielge¬
staltige , reiche Inhalt erschöpfend wiedergegeben und so
die Seelen der interessierten Zuhörer in lebhaftes Mit¬
schwingen versetzt. Rauschender Beifall und Blumen
ohne Zahl wurden den Künstlern zuteil. Herr
S c h u r i c h t begleitete mit aller Schmiegsamkeit und
Feinfühligkeit . N.

Aus dem Kurhaus.
Milätärkonzerte.

Dm beiden Abonnementskonzerte um 4 und 8 Uhr
eute Mittwoch werden von dem Musikkorps des
lesigen Ersatzbataillons unter Herrn Kapellmeister

naoerlands Leitung ausgeführt.

Vaterländischer Abend.
i TT Eismarckdichter Max Bewer  aus Dresden-

aubegast ist für Samstag, abends 8 Uhr , zu einem
aterlandischen Abend, in Poesie Und Prosa , der im

kleinen Saale stattfinden wird , gewonnen worden . Der
Kartenverkauf an der Kurhaustageskasse ist bereits er¬öffnet.
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Va8 Neueste aus Wiesbaden.
Nordischer Volksfiederahend im Kurhaus.

Das hier bestens bekannte und beliebte Künstlerehepaar
ancForchhamm er (Mezzosopran ) und Kammer¬

sänger Ejnar Forchhammer (Tenor ) gaben am
onntag im kleinen Saale des Kurhauses einen „Nordi¬

schen ^Volksliederabend“, der sich eines sehr lebhaften
-uspruchs zu erfreuen hatte und einen anregsamen Ver-
.f . nf - • Das  Programm verzeichnete schwedische,

VniürvJ finnische und norwegische volkstümliche und
Bai i le^er a ŝ Einzel -, Wechsel- und Zwiegesänge.
ai1p waren  es derb-lustige, bald schwermütige Weisen,

npt nationalem Unterton . Besonders wertvoll er-

Unsere Rennen 1917.
Von den preussischen Ministerien des Innern und

der Landwirtschaft ist die Abhaltung der Pferderennen
1917 in gleichem Umfange wie im Vorjahr jetzt be¬
willigt worden . Für Wiesbaden wurden sechs
Renntage  bewilligt , nur Breslau und Hannover er¬
hielten sieben Tage zugestanden.

— Königliche Schauspiele. „Der siebente Tag“,
Lustspiel in drei Akten von Rudolph Schanzer und
Emst Welisch, gelangt heute Mittwoch im Abonne¬
ment D zum ersten Male zur Aufführung . Das Werk,
das in Berlin mit grossem Erfolge in Szene gegangen
ist und dort bereits mehrere 100 Male aufgeführt wurde,
ist wie folgt besetzt : „Joachim von Rägelin“ Herr
Andriano , „von Doblhoff“ Herr Bemhöft , „Spontinello“
Herr Ehrens , „Lademus“ Herr Herrmann , „Stolpe“ Herr
Jacoby, „Echtermeyer“ Herr Lehrmann, „Hanns von
Stechau“ Herr Steinbeck, „von Fabian “ Herr Schwab,
„Lambrecht“ Herr Zollin, „Leonore“ Frau Gebühr,
„Vettori“ Frau Doppelbauer , „Brigitte“ Frau Engel¬
mann, „Ludmilla“ Frau Kuhn, „Agathe“ Frl . Mumme,
„Charlotte “ Frl . Reimers, „Tante Amalia“ Frau
Schröder -Kaminsky, „Hanna “ Frl . Schwartz . — Morgen
Donnerstag , den 11. d. Mts. geht Richard Wagners
„Tannhäuser “ im Abonnement B in Szene. In der
Titelpartie gastiert Herr Adolf Gottschalk vom Stadt¬
theater in Düsseldorf . Die Aufführung beginnt um
öi/ij Uhr . Für Samstag, den 13. d. Mts. ist eine Auf¬
führung von Richard Wagners „Walküre“ im Abonne¬
ment C festgesetzt worden , in welcher Herr Viktor von
Schenck, ein Bruder des hiesigen Bassbuffos, zum ersten
Male als „Siegmund“ auftreten wird . Als „Sieglinde“
gastiert Frau Lisbeth Korst -Ulbrig vom Hoftheater in
Mannheim, während den „Wotan “ Herr Kammersänger
Theodor Lattermann vom Stadttheater in Hamburg
gastweise singt . Die nächsten Wiederholungen von
„Hans Gradedurch “ und der Erfolgreichen Operette
„Die Csärdäsfürstin “ finden am nächsten Sonntag , den
14. d. Mts., nachmittags 2y2i Uhr und abends 6U. Uhr
statt . Bei beiden Aufführungen ist das Abonnement
aufgehoben.

— Spielplan im Residenztheater bis 12. Januar.
Mittwoch, 10., J44 Uhr nachm. : Kinder- und Schüler¬
vorstellung : „Frau Holle“. 7 Uhr abends : „Die treue
Magd“. Donnerstag , 11., 7 Uhr : Kammerspielabend:
„Am Teetisch“. Freitag , 12., i/28 Uhr : Volksvorstellung : .
„Liselotte“. -

— Orgelkonzert in der Marktkirche. In dem heutigen
Mittwochskonzert , welches wie stets um 6 Uhr beginnt,
werden Herr Heinrich Schneider (Tenor ), Konzert¬
sänger , von hier, und ein Frauenchor aus Mitgliedern
des Ring- und Lutherkirchenchors mitwirken, dessen
Begleitung Herr Franz Knöner freundliehst über¬
nommen hat . Die Ausführung der Orgelsoli liegt wie
stets bei Herrn Friedrich Petersen . Jeder Besucher ist
zur Entnahme einer Vortragsfolge zu 10 Pfg. ver¬
pflichtet. Der Reinertrag ist für das Rote Kreuz be¬
stimmt.

— Nassauischer Verein für Naturkunde. Der erste
wissenschaftliche Abend des Vereins in diesem Jahre
findet morgen Donnerstag , abends 8)4 Uhr pünktlich
im Kasino, Friedrichstrasse , statt . Herr Dr . L. G r ü n-
h u t wird einen Vortrag halten über Flusswasser und
Trinkwasser . Gäste, auch Damen, sind willkommen.

— Thaliatheater . Von heute Mittwoch ab erscheint das
beste Lustspiel der Treumann -Larsen -Serie „Scheven contra
Festenberg “ in Erstaufführung . Wer einmal gründlich
lachen will , muss sieh dieses Stück mit toller Situations¬
komik ansehen . In Vorbereitung ist Professor Reinhardts
Meisterschöpfung „Das Mirakel “.

wc. Die Kriegsabende stehen unter einem guten
Stern. Auch der letzte anj_ Sonntag wies einen voll
besetzten Saal auf. Herr Pfarrer Beckmann hielt als
Leiter die Begrüßungsansprache . Er erging sich des
Eingehenden über das Deutsche Friedensangebot , be¬
züglich dessen er der Ansicht war , dass die Feinde
keineswegs die Gründe verkannt hätten , die uns maß¬
gebend gewesen seien, und auf das sie nur umdeswillen
eine ablehnende Antwort erteilt hätten, weil sie die
Kriegslage auch ihrerseits als uns günstig ansähen und
der Meinung seien, sie ihnen günstiger noch gestalten
zu können. Wenn Russland, wenigstens das offizielle
Russland, zuerst mit seiner Antwort fertig gewesen sei,
so' möge dieser Umstand der Furcht zuzuschreiben sein,
dass von seiten der anderen Verbündeten sonst eine
andere Antwort gegeben werden könne. Es gelte nun¬
mehr, die Kriegslage den Gegnern derart klar zu
machen, dass eine günstigere Auffassung bei ihnen un¬
möglich sei. — Im weiteren Verlaufe des Abends er¬
zählte der Direktor Dr. Höfer seine Erlebnisse bei der
Überbringung der letzten Weihnachtsliebesgaben an die
Ostfront , indem er zugleich eine knappe Beschreibung
von Land und Leuten gab . Er stellte dabei die grosse
Freude fest, welche die reichen Spenden bei unseren
Soldaten hervorgerufen hätten und bezeiebnete als
Gaben , die ganz besonders willkommen seien, Lektüre so¬
wie Musikinstrumente gleich welcher Art. Zwei junge
Damen, Fräulein Hochhuth und Fräulein Baer, hatten
sich in den Dienst des Abends gestellt, jene mit Solo¬
gesängen , die stürmisch applaudiert wurden , diese mit
einer Anzahl sich in den Rahmen dieser patriotischen
Veranstaltung einpassenden Deklamationen, die nicht
minder ansprachen . Beide junge Damen fanden dan -
bare Anerkennung in mehrfachem Hervorruf . Pfariei
Beckmann sprach endlich das Schlusswort , und dei ge
meinsame Gesang des Liedes „O Deutschland hoch u
Ehren “ beschloss die in allen ihren Teilen durenaus
erhebend verlaufene Veranstaltung.

wc. „Hindenburgs Mauer“. Der Vortiag , den t <-'
Kriegsberichterstatter der „Frankfurter Zeitung > •
Fritz Wertheimer, auf Veranlassung des Böndfö D
scher Gelehrter und Künstler im Saale des Turnerl _
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paal Freudenberg

Mittwoch, den 10. Januar 1917. Nr . IS. • -Nr -
I

in der Koohbrnnnen - Trink h alle.
Vormittags 11 Uhr,

1. Choral : „Jesus meine Zuversicht“
2. Vorspiel zur Oper „Loreley “ . .
3 . Öse üchiensteiner , Walzer . .
4 . a) Zwei Fusserl zum Tanzen . . i

b) 0 , du mein Schönbrunn . . . j
Aus der Operette die „Kaiserin“

5 . 100 Jahre in 15 Minuten, chrono¬
logische Walzer -Folge . . .

6 . Mit Eichenlaub und Schwertern,
Marsch . Blon

M Bruch
Labitzley
Fall

Fetras

Nachmittags -Konzeut . Abend- Konzert.
4 Uhr. 17. Abonnements-Konzert

Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Ir. 88.

8 Uhr. 18. Abonnements-Konzert

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
1. Ernst August-Marsch
2. Ouvertüre zur Oper „Alessandro

Stradella “ .
3. Lied „An der Weser * . . . .
4. Walzer nach Motiven aus der

Operette „Oer Zigeunerprimas“
5. Pilgerchor und Lied au den Abend-

Blankenburg

Flotow.
Pressei

Mosikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Nr, 80.

Kolm an

stern aus der Oper „Tannhäuser “ Wagner
6. Intermezzo aus „Hoffmanns Er¬

zählungen “ .
7. Potpourri aus der Operette „Der

Vogelhändler “ .

Offenbach

Zeller

Leitung : Herr Kapellmeister
1. Marsch „Ran an die Front “ . .
2. Ouvertüre zur Oper „Banditen¬

streiche “ .
3. Introduktion und Chor der Friedens¬

boten aus der Oper „Iiienzi* .
4 Korallenklippen, Mazurka . . .
5. Fantasie aus C. M. v. Webers Oper

„Der Freischütz “ . . . . .
6- Das treue deutsche Herz, Fantasie
7. il. Finale aus der Oper „Maritana“

Haberland.
Theike

ibelm &nn , Hx . Ap
braharo , Hr . Maj
li,, Hr . Oberleütn
llewejdt , Hr . Obei
pfelbach , Hr . Kfr
fcltz, Hr . Reg .-Pr;

Suppe
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Lehar

Thim
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Wallace

feck, Hr . Kfm ., (Jli
ehleix Hr .., Büre)
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jesier , Hr . m . Fr .,
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jreiherr v. Bissing

Exzellenz , I
jpekmühl , Hr . Kfi
föning , Hr . Stadtr
loening , Kr . Kfm.
»oller, Hr . in . -Fr .,
toller , Frl ., Hochh

Jonin , Hr . Stabs

Jacfzenkfeiber, Tffäntef
'BesucQsßfeibrer

Ogene Jilass-Scßneiberei
Langgasse 20

TUoberne'Kleiderstoffe
Seidenstoffe
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zu massigen Freisen . ßisre zu Diensten.

vor einem zahlreichen Auditorium hielt, gehörte nach
Form und Inhalt zu den besten, was die Vortragssaison
uns bis jetzt geboten hat . Und es lässt sich dabei kaum
sagen, dass nicht viel des Guten darunter gewesen wäre.
Dr . Wertheimer hat selbst im Mittelpunkt der Ereig¬
nisse im Osten gestanden . Was er an Bildern vorführte,
das war alles von ihm selbst gesehen, von ihm selbst
aufgenommen. An die Spitze seiner Ausführungen ge¬
hört die dringende , aus seinem vaterländischen Emp¬
finden hervorgegangene Warnung , in den ins Feld ge¬
richteten Briefen nichts von der üblen Lage zu ver¬
melden, in der sich, angesichts des hier und da auf¬
tretenden Mangels an diesem und jenem, das man bis¬
her als zum Leben nötig anzusehen geneigt war,
manche Familie befinden mag, da die Feldgrauen dort
draussen an der Front gerade in der jetzigen Zeit der
wieder verschärften Anforderungen an die Armee ge¬
rade mit sich selbst genug zu tun hätten, und durch
Klagen aus der Heimat nicht unnötig entmutigt werden
dürften . Mit dem ganzen Stolze des unter Feinden,
die uns Barbarei vorwerfen , weitenden Deutschen stellte
er dann weiter die Tatsache fest, dass deutsche Kolo-

Borkowski , Hr.
äornmrui , Fr ., Saa
Vachhold , Hr . Re
Bi'andenberg , Hr . ‘
prassmarm , Hr . I)
,Braun, Hr . Bankif
pi -etun, . Frl ., Berl
Aua dem Bruch , B
Brummer , Hr . St«
Bubh, Hr . Kfm ., C

P iisselberg , •Fr 1.,
Burmeister , Hr . F:
Bus«, Hr . Fa .br . I
Bptz, : Hr . Leutnar
j iuilon, Fr., Kran
IV.pelle , Hr Wirkuutrineamt . Wi
Barstanjeu , Frl . I

nisten in Wolhynien vor jedermann ihre höhere Kultur
gegenüber der russischen Bevölkerung ganz augen¬
scheinlich dadurch an den Tag legen, dass, mögen ihre
Hütten sich auch äussexiich von, denen ihrer Um¬
gebung nur wenig unterscheiden , doch in diesen
Häusern die peinlichste Sauberkeit und Ordnung
herrscht und dass auch der Stand ihrer Felder noch heute
nach den vielen Jahren ihrer Tätigkeit unter Russen gut
ist. Die Kriegslage im Osten — auch das weiss er aus
eigener Anschauung — sei für uns durchaus günstig.
Kleinen Misserfolgen dort und hier , ständen grosse
Fortschritte an anderen Stelle« gegenüber . Ergreifend
schilderte der Vortragende die grässlichen Ver¬
wüstungen , welche in vielen Ortschaften, in denen der
Kampf besonders getobt hat , angerichtet worden seien.
Von manchen Ortschaften sei nichts übrig geblieben als
Ruinen, von anderen kaum mehr als das eine oder
andere Haus . Wenn die Deutschen auch nach Kräften
bemüht seien, dort , wo sie die Macht dazu besässen,
neues Leben aus den Ruinen erstehen zu lassen, wenn
sie auch neue Strassen bauten, die zerstörten Baulich¬
keiten wieder herstellten , würden doch viele Jahre und

grosser Kostenaufwand nötig sein, um ganz die Kriegs¬
folgen wieder zu beseitigen.

Fürstlicher Besuch in der Zigarettenfabrik Lau»
rens. Se. Hoheit Prinz Eduard von Anhalt
und Se. Hoheit Prinz Aride rt von Anhalt  be¬
sichtigten heute die Zigarettenfabrik Laurens, Wies¬
baden , Unter Führung des Herrn Kreyssel wurden alle
verschiedenen Abteilungen der Fabrik von Ihren
Hoheiten eingehendst und mit sichtlichem Interesse in
Augenschein genommen. — Die hohen Herrschaften
sprachen sich wiederholt rühmend über die gediegene
Einrichtung und die in der Fabrik herrschende pein¬
liche Sauberkeit aus. — Zur Erinnerung an diesen Be¬
such sind den Anhaltschen Regimentern
der 8. Infanteriedivision im Westen seitens der Firma
Laurens 52 000 Stück Zigaretten als Liebesgaben zur
Verfügung gestellt worden.

IDeiben , Fr ., Lelm
‘Heus , Hr . Fabrik!
ly . Dewitz . Hr . L<
gDorhatt , Hr ., Wi
..DoUi, Fr ., Berlin
-‘Douglas , Br ., Be
jDreifuss , Hr * Kf
-Dübhing , Ri-, , Dr .,

[Eberhard , Hr . Kj
Ebner , Frl ., Kölr

.Esser , Hr , Bank«
IFecher , Hr . Leut -i
| Felde , Hr ., Remse
I Fischer , Hr . in . 1

Flieg , Hr . Kfm . :
iForchhamnaer, . H

Verantwortlicher Schriftleiter : W, Müller , Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Männliches Personal gesucht.
Kür unsere Hauptverwaltung , Zweig Verwaltungen und kriegswirtschaftlichen Einrichtungen

benötigen wir noch männliche Hilfskräfte und zwar

B &üchhalt © p,

ggSrohüfsairbeitep,
Einkassierer,
Monteure,
Maschinisten^
Handwerker!

Meldungen _ von nichtmilitärpflichtigen Personen sind vorerst nur schriftlich mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften und unter Angabe der Gebaltsansprüche bei uns einzureiclien.
Falls Meldung beim Arbeitsamt schon erfolgt ist , braucht sie hierher nicht wiederholt zu werden.

Wiesbaden, den 8. Januar 1917.
1063  Der Magistrat.

Spart Brotmarken.

Festsaal der Turngesellschaft , Schwalbacherstr . 8
Mit twoch , den 10. Januar 1917, abends 8 Uhr

Einmaliges Konzert

Eugen d’Albert
Programm. a£lia £'m°],1-.B,:ahms:?onate»->-5-- Beethoven : op. 31. Schubert : Impromptus
op. 142 Nr. 3. 90 Nr. 3, 142 Nr. 4. Schumann : Karneval op 9.
Karten numeriert zu 4, 3 u. 2 Mk. und nichtnumeriert zu 1 Mk

bei Heinrich Wolff, Wilhelmstr . 16. [1053

Aerztlich geprüft : Bademeister
tu. Masseur sucht Stellung . la . Zeugn.
Jahrelang tätig in Eisenach (Thür.)

?Off. unt . Nr. 1062 a. d. Exped. ds. Bl.

Stadttheater Mainz
{Leitung: Hanslslaub . FernrufNr .268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 10. Januar 1917.

^ymphonle - K onzer ! .

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 10. Januar 1917.

11. Vorstellung.
21. Vorstellung Abonnement D.

Zum ersten Male:
»er siebent « Tag.

Lustspiel in 8 Akten von
Rudolph Schanzer u. Ernst Welisch.

Anfang 7 Uhr.

Residenz -Theater.
Mittwoch, den 10. Januar 1917.

Nachmittags i/ä4 Uhr.
Kleine Preise!

Frau Holle
Märchenspiel in 4 Bildern

nach dem gleichnamigen Grimm’scheitMürpflfln flif flifl PilTlnoMärchen für die Bühne neu bearbeitet
und eingerichtet von Oskar Will.
Anfang r/24 Uhr. Ende i/26 Uhr.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- und Fünfzigerkarteu gültig

Neuheit!
Die treue Magd.

Komödie in 3 Akten von Bruno Frank.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
grössere Pausen statt.

Rheiogauer Weinstuben
„Zum ulten Römer“
Inh. : Hch . Kleingarn

Dotzheimerstrasse 22
Telephon Nr. 2306

Wiesbaden.
Weinversand.

Frank , Fr . Dr . "n
Franz , Hr . Kfm
Frese , Schüler , II
Fürstenberg , Hr.
Gail , Hr . Pfarre
Gebiete , Fr . Are

{‘Geldmacher , Fr.
Gerha .rdi , Hr . Fi
Gereon , Fr . Sani

, Gier , Hr . Rent .,
Gläuzel , Pr ., Hai
Gleve , Hr . Kfm.
Goecke , Fr ., Düs:
Goetz , Hr . Leut

lii Hr . Weinh
Kh'amhoff,  Hr . I

MonoDol- LIchtsi,leIe
r • Wilhelmstr . 8.

Thalia-Theater

Anfang 7 Uhr. Ende Ü1/) Uhr.

Dauermieter
findet schönes Heim, elegant möbl.
Wohn- und .Schlafzimmer Kapellen '.
Strasse 49. 1057

Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. t>137

Vom 10. bis einschl. 14. Januar.
Nachm. 4—10 Uhr. Sonntags ab 3 Uhr.

Erstaufführung I
Scheven contraFestenberg

Lustspiel in 3 Akten.
In den Hauptrollen:
Wanda Treumann u. Viggo Larsen.

Der Sieg des Liohts.
Drama in 3 Akten.

Neuerfolg der Chirurgie!
In Vorbereitung : Professor Reinhardts
Heisterschöpfung Da « Mirakel.

* @ @ © @ ©

^ om  10 .—12. Januar von 3—10 Uhr:
(Letzte Vorführung beginnt 8 Uhr)

Vollständig neues Programm:
Erstaufführung:

Marja ’s Sonntagsgewand.
Hochspannender hervorragend ge¬

spielter Tanz -Film in 4 Akten:
aus dem rumänischen Bauernlehen.

! ! ! Hochaktuell M !
In der Hauptrolle:

Olga  DESMOND
die berühmte Berliner Tänzerin.

Ausserdem vorzngl. neues Programm
und : Neueste Kriegsbilder

(Krönung Kaiser Karls in Budapest.
NGGGN ZGGGGG)

Grossmann , Hr.
Gusbersky , Frl ..
Gutmann . Hr . I
Haefier , Hr . Le
Hartmann , Hr.
Hagemann , Hr.
Hameeher , Hr.

, H OVCT. Hr

irau Hockmeye
laro . ii. Kinder!

j :«• Tochter. {
Kriegsgerichtsra
r abrikhes. Bren
Herr Hoekmeye
Herr Fahrikbea.
Hauptm . Ritter
Fräulein von B’J

fS£k

. |5
“ -5?o

-g -.3 Ca
■6s5

>D
Kinephon-Theater

Taunnsstr. 1
Vornehme Liohtspielo.

9.—12. Januar 1917.
Allein-Erst -Aufführunff!

„Dr . Käthe ““.
Ein modernes Schauspiel

mit Lotte NenmaMn
in der Titelrolle.

„Mette Pflanzen ““.
Ürfideles Familien-Idyll.

Mia Cordes als Darstellerin aller
3 Töchter der Familie Knolle.

Gute Einlagen.
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nzert.
bonnements-Konzert
Lillons Reserve-
Nr. 80.

Br Haberiand.
. Theike

Lbelmann , Hr . Apotheker , Freiburg a . d . U. Prinz Nikolas
braham , Hr . Major in . Fr ., Hessischer Hof
li„ Hr . Oberleutnant , Frankfurt Nerotal 10
Ueweldt , Hr . Oberleutnant z. S., Wilhelmshaven , Hotel Royal
jpfelbach , Hr . Kfm , Assmannshausen Grüner Wald
altz , Hr . Reg .-Präs ., Wirkl . Geh . Oberreg .-Rat in . Er ., Trier

Rose
feck, Hr . Kfm ., Charlottenburg
ehlei

18-

er

Suppe

Wagner
Lehar

Thim
Schreiner
Wallace

e^ Hr , Düren
jerz, Hr . m . Fr ., Hattenheim
Jesier , Hr . m . Ff-., Bärstadt ■
jest , Hr . Fähnrich , Saarbrücken
Pydr , Hr .,
prkeneder , Hr ., Kristorf

Langgasse 32/34
Metropole u Monopol

Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Vier Jahreszeiten
Rheinischer Hof

Zur Sonne
»reihen - v. Bissing , Exzellenz , Hr . Generaloberst nr . Freifrau

'off?

mäscfje.
’„7leu

Exzellenz . Brüssel
joekmiihl , Hr . Kfm . m . Fr ., Bärmen
löning , Hr . Stadtrentmeister , Ronsdorf
Joening , Hr . Kfm ., Frankfurt
hilier , Hr . in. Fr ., Hochheim
oller , FH ., Hochheim
onin , Hr . Stabsarzt Dr .,
• Borkowski , Hr . Dr . ined ., Berlin
«mahn , IV ., -Soarbrüäen
•rachhold , Hr . Revisor , Frankfurt

prandenberg , Hr . Kfm ., Düsseldorf
prassmann , Hr . Dir . Di ., Krefeld
L a,in , Hr . Bankier . Wölfstein
pretun , Fr }.. Berlin
jtua dem Bruch , Hr . Kfm ., Mülheim , (Ruhr)
Brummer , Hr . Stud . rer ., Bonn
Buöh, Hr . Kfm ., Gmünd

J f’:iss eiberg , Frl .,
Burmeister , Hr . Pfarrer m . Fr .. Rod a . Berg
Buss , Hr . Fahr . Dr ., Köln
Butz , ITr . Leutnant , Augsburg
[ imton , Fr ., Frankfurt _
t ’apelie , Hx ; Wirkl . Admiralitätsrat , Vortr . Rat im Reichs-

marineamt , Wilmersdorf Hotel Viktoria
parstänjen , Frl . Rent ., Obercassel Pension Miranda

Quisisana
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Eiidioru
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Palast -Hotel

Fremdenheim Frank
Rose

Hotel Royal
Hotel Bellevue

Grüner Wald
Fremdenheim Linkenbach

Hotel Spiegel
Bellevue

Hotel Vogel
GrUuer Wald
Grüner Wald

Evang . Hospiz
Pariser Hof
Hansa -Hotel

Grüner Wald

tn ganz die Kriegs-

garettenfabrik Lau-
d von Anhalt

von Anhalt  be-
k Laurens, Wies-
reyssel wurden alle
abrik von Ihren
ichem Interesse in
ohen Herrschaften
iber die gediegene
herrschende pein-

ung an diesen Be-
Regim entern

seitens der Firma
' Liebesgaben zur

Jeder Fremde liest das „Badebhstt“

Deiscn . Fr .. Lehmen
Deus , Hr . Fabrikbes ., Neuss
v. Dewitz , Hr . Leutnant,
Dorbatt , Hl-., Würzburg
Do Ui, Fr ., Berlin
Douglas , Hr ., Berlin
Drei 'fuss , Hr . Kfm .. Pirmasens
Dübhing , Fr . Dr ., Amsterdam

Evang . Hospiz
Fremdenheim Wilhelma

Prinz Nikolas
Grabenstr . 5

Alleesaal
Europäischer Hof

Grüner Wald
Pension Winter

Tages - FrenBtl ^ iiiiste
nach den Anmeldungen vom 8 . Janurr 1917.

Hayn , Hr .,. Vusel (Pfalz ) Nonnenhof
Heimann , Hr ., Berlin Haus Dambaehtal
Heimann -Kremer , Hr . Dir . m . Fr ., Mülheim (Ruhr ),

Nassauer Hof
Heinze , Frl ., Mannheim Hansa -Hotel
Helfer , Frl ., Mülheim (Ruhr ) Vier Jahreszeiten
Herkendell , Hr ., Otterfeld i. W ., Minerva
Hess , Ilr . Kfm ., Würzhurg Europäischer Hof
Hildebrand , Fr ., Weinheim Evang . Hospiz
Hirschberg , Hr . Kfm . in . Fr .. Berlin Hessischer Hof
Hoissler , Fr ., Bochum Hotel Dahlheim
Holstein , Hr ., Fechenheim Metropole u . Monopol
Houben , Frl . Rent ., Aachen Schwarzer Bock
Hufnagel , Hr ., Assmannshausen Zum Landsberg
Jaenicke , Hr ., Berlin Zum Landsberg
Jaffa , Fr ., Berlin Nassauer Hof
Jaussen , Hr . Fahr ., Chemnitz Sanatorium Dietenmühle
Jochim , Hr . Major m. Fr ., Hansa -Hotel
Joseph , Hr . Leutnant m. Fr ., Stuttgart , Metropole u . Monopol
.lud , Hr ., Zur Sonne
Kalin , Hr . Kfm ., Berlin Sanatorium Friedrichshöhe
Karrenberg , Hr . Dir ., Düsseldorf Palasthotel
Katzenstein , Hr . Ing ., Berlin Nonnenhof
Kauth , Hr ., Schenkelbach Christi . Hospiz II
Kayser , Frl ., Köln Palast -Hotel
Ehern , Hr . Ober -Ing-., Leverkusen Europäischer Hof
Klein , Ilr ., Düsseldorf Palast -Hotel
Knauth , Hr . Dr . Ing ., Dresden Gasthof Terminus
Knor , Hr . Dr . med ., N .-Grünau Abeggstr . 9
Köhler , Frl ., Schlangenbad Hansa -Hotel
König , Fr ]., Bischvveiler Grabenstr . 5
Konen , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Köln Rose
Kraueis , Hr ., Brüssel Quisisana
Krebs , Hr . Fahr . in . Fr ., Frankfurt , Metropole u . Monopol
Krusius , Frl ., Köln 1 Heßstr . 9
Landmann , Hr . Justizrat u . Rechtsanwalt , Nürnberg

Rhein -Hotel
von Langen , Hr . Hauptm . in . Fr ., Europäischer Hof
Larz , Frl . Lehrerin , Bochum Weisses Ross
Lauelistadt , Frl ., Bamberg Grüner Wald
Leffmann , Hr . Kfm ., Hamm Wiesbadener Hof
Lehmann , Fr ., Amsterdam Parkstr . 12
Lehn , Hr . m . Fr ., Bonn Hotel Spiegel
Lerneke , Fr ., Berlin Prinz Nikolas
Leonhardt , Fr . m . Tochter , Cuxhaven Weisse Lilien
Leroux , Hr . Leutnant , Freiberg i. 8-, Minerva
Lewald , Ilr . Oberreg .-Rat , Kassel Minerva
Lewkowifcz , Hr . Kfm . in . Fi ., Kattowitz Göldener Brunnen
Lichtenstein , Fr . in . Tochter , Windhäuserhof b . Elsheim

Wiesbadener Hof
Löschitz , Hr . Hofopernsänger , Dresden Vier Jahreszeiten
Lomberg , Hr . Kfm ., Düsseldorf Rose
Lotz , Hr . Kfm ., Stuttgart Einhorn
Lyon , Hr . Kfm ., 8. Paolo , Bras . Wiesbadener Hof

Sirtküehenhmis 977

Dambaehtal 23 HflUS DdlftllXlChttll Neuberg 4
NeuzeAtl ichste und preisw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 6.5V Mk. an

Abgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. — Heim auch

für Offiziers -Familien.

Iler , Wiesbaden,
; Wilhelmstrasse)
:her 3690.

ken

.Lichtspiele
Wilhelmstr. 8.

nuar von 3 —10 Uhr:
ing beginnt 8 Uhr )
leues Programm:
fführung:
nntagsgewanii.

hervorragend ge-
Fihn in 4 Akten
ischen Bauernleber.
laktuell ! ! !

ESIHOND
Berliner Tänzerin.

gl . neues Programm
e Kriegsbilder
Karls in Budapest.iSSMM

Eberhard , Hr . Kapitän m . Fr ., Wilhelmshaven Rose
Ebner , Frl ., Köln Sanatorium Nerotal
Esser , Hr . Bankdir ., Köln Hotel Meier
[Becher , Hr . Leutnant , Offenbach Hotel Spiegel
Felde , Hr „ Remscheid Kaiserhof
Fischer , Hr . in . Tochter , Oberstein Taunus -Hotel
Flieg , Hr . Kfm . nt . Fr .. Sehrimm Hotel Royal
Forehhammer , Hr . Kammersänger m. Fr ., Weimar-

Haus Dambaehtal
Frank , Fr . Dr . med ., Bunzlau
Franz , Hr . Kfm . m. Fr ., Erfurt
Frese , Schiller , Düsseldorf
Fürstenberg , Hr . Dr . med ., Brüssel
Gail , Hr . Pfarrer , Eysenroth
Gc.bicke , Fr .-Architekt , Langendreer

Hessischer Hof
Hessischer Hof

Zum neuen Adler
Quisisana

Evang . Hospiz
Hotel Dahlheim- ' 1■1 nmei  uanmeim

Ge.dmacher , Fr . Ing . Dr . m . Fr ., Nürnberg , Westfälischer Hof
Gerhardij Hr . Fahr ., Lüdenscheid Grüner Wald
Gereon , Fr . Sanitätsrat Dr . m . Tochter , Berlin , Palast -Hotel
"f ’ Hr - Rent ., Oberursel Hessischer Hof
Glauzel , Fr ., Hamburg Hotel Adler Badhaus
Gieve , Hr . Kfm ., Karlsruhe Hotel Epple
joeeke , Fr ., Düsseldorf Richard -Wagner -Strasse 36
»oetz, Hr . Leutnant , Wiesbadener Hof
' *“> R-r - Weinhändler , Gensingen Pagenstechci s Augenklinik

naashoff , Hr . Leutnant , Fremdenheim Frank
rossnrann , Hr . Fahr . m . Farn ., Dorirnnnd Schwarzer Bock

Gusbersky , Fid ., Mannheim Nonnenhof
u mann , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof

Maeflor , Hr . Leutnant , Darmstadt Imperial
ur ,mann , Hr . Dr . med ., Stabsarzt , Marie Continental
igeoiann , Hr . Rittm ., Strassburg Rose

Hameoher , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
asenclever , Hr . Gutsbes . m . Fr ., Frankenforst , Bellevue

.Meiner- , Hr . Fahr ., Struckhausen
Melchior , Hr .,
Michaelis , Hr . Kfm ., Dortmund
Michel , Hr . Kim .. Kreuznach
Moos , Hr . Kfm ., Limburg a, L.

Schwarzer Bock
Heidelberger Hof

Sanat . Dietenmühle
Rose

Grüner Wald
de Moura Vianna , Hr . Konsulatsattachee m . Fr ., Hamburg

Palast -Hotel
von Müller , Fr . Major m . Tochter , Köln Abeggstrasse 9
Nentze , Hr . Fabrikbes ., Gnlnewald Schwarzer Bock
Nieper - von Seyffarth , Kr. Gell . Rat Prof ., Dr ., Taunusstr . 1
Ochs , Hr . Dr . m . Fr ., Duisburg Kaiserhof
Ochsenfurt , Frl . m . Begl ., Düsseldorf Rose
Oldenkott , Hr . Fahr . in . Sohn , Ahaus Grüner Wald
Oettinger , Hr . Hauptm ., Bisehweiler Hansa -Hotel
Olden , Hr . Schriftsteller , Königstein i . T . Nonnenhof
Freiherr v ., Oppenheim, .Hf . Major m . Farn ., Köln

Sanatorium Nerotal
Ortwald , Hr . Rent ., Brüssel Europäischer Hof
Pappenheimer , Hr . Kfm ., Nördlingen Grüner Wald
Pleininger , Hr . Kfm ., Köln . Wiesbadener Hof
Prinz , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Prübenau , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Nonnenhof
Prühss , Fr . Dr ., Berlin -Südende Sanatorium Nerotal
Quambuseh, *Hr . Kfm ., Köln Europäischer Hof
Quirbach , Hr . m . Tochter , Metz Grüner Wald
Quirin , Hr . Buchhdlr ., Zum Falken

Reimann , Hr . Ing . ni . Fr ., Simmern
Reissert , Hr . m. Fr ., Llarhnrg
Reith , Hr . Ing . m . Fr ., Homburg , Pfalz
ltheinboldt , Hr . Oberhofen i. Eis.
Rinck , Hr . Rent . m . Farn ., Madrid

Wiesbadener Hof
Quisisana

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Villa Alma
Rintelen , Hr . IJniv .-Prof . Dr ., Oberleut ., Graz , Hansa -Hotel

Röhrig , Hr . Pfarrer , Siegen Weisse Lilien
Rogge , Fr . Oberstleutnant m. Tochter , Karlsruhe

Haus Wenden
Rosenal , Hr . Kfm ., Giessen Alleesaal
Rühl , Fr ., Mödling Hotel Bendei
Rumanitt , IV ., Kiel Hohenzollem
Bummeleit , Hr ., Zum Falken
Sauer , Hr ., Heiligenstadt . Heidelberger Hof
Schinzinger , Fr ., Freiburg i. B. Dambaehtal 28
Schlink , Hr ., Hagen Zur Stadt Biebrich
Schlopmann , Hr . Leutnant , Fremdenhof Wilhelma
Schmidt , Hr . Fahl -., Altona Kaiserhof
Schmidt , Frl ., Berlin 1 Alleesaal
Schmied , Hr . Bankvorsteher , Gr .-Gerau Quisisana
Schmitz , Hr . Leutnant , Darmstadt Imperial
Schmidt , Hr . Oberleutnant , Darmstadt Imperial
Schob , Frl ., Hartenfels Christi . Hospiz IC
Schober , Hr . Kfm ., Welzheim Zum Falken
Sehönfeld , Frl ., Tempelhof Schwarzer Bock
Schräder , Hr . Kfm . Dr . m . Fr ., Berlin Wiesbadener Hof
Schreiber , Hr . Dir . m . Fr ., Hohenlimburg . Europäischer Hof
Schroeder , Fr . Offizier , Konstantinopel Weisses Ross
Sehroeter , Hr . Hilfsarzt , Gelsenkirchen Palast -Hotel
Schütz , Hr . Ing ., Malmitz Hotel Braubacli
Schulz , Fr . Oberstabsarzt Dr . m . Kind , Hannover

Fremdenheim Linkenbach
Schulz , Hr . Leutnant , Mainz Villa Hertha
Schwarz , Frl ., Büdesheim Zum Posthorn
Freiherr v . Seekendorff -Gudent , Hr . Seeoffiz ., Rostock

Quisisana
Seel , Hr . Lehrer , Hahnstätten Karlshof
Seiffert , Hr . Kfm ., Köln . Grüner Wald
Serin , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Hansa -Hotel
Siegel , Hr . Hauptm ., Koburg Hotel Spiegel
Sieger , Hr . Ing ., Köln Einhorn
Sperl , Hr . Hauptm ., Neisse Quisisana
Spitz , Hr . Kfm ., Barmen Hotel Weins
Stach , Frl ., Berlin Quisisana
Steinei , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof
Stein . Hr . Kommerzienrat , Kirchen a . d. Sieg Quisisana
Steinhausen , Hr . Amtsgerichtsrat Dr . jur ., Opladen

Pariser Hof
Stern , Frl ., Hansa -Hotel
Stern , Fr ., Stuttgart Einhorn
Stoffei , Frl ., Ludwigshafen Heidelberger Hof
Surmann , Hr . Kfm . m. Fr ., Bremen Bellevue
Telp , Hr . Kfm . m. Er ., Bremen Vier Jahreszeiten
Terlüsch , Hr ., Brüssel Quisisana
Thielicke , Frl ., Zittau Bellevue
Tül 'kheim , Fr . Rent . Dr ., Hamburg Taunusstr . 9
Völkel , Hr . in . Fr ., Siegen Nonnenhof
Vogel , Hr . Fahr . m . IV., Karlsruhe Palast -Hotel
Volk , Ilr . Rent ., Charlottenbuxg Rose
Voll , Hr ., Münchner Hof
Vooss -Wolffert , Frl . in . Jungfer , Berlin Pension Monbijou
Wagner , Hr . Student , Göttingen Haus Wenden
Weil , Frl ., Kreuznach Rose
Wertheimer , Hr . Redakteur u . Kriegsberichterstatter Dr . m.

Fi-., Berlin Nassauer Hof
W iegand , Ilr . Hauptm ., Homburg (Pfalz ) Taunus -Hotel
Wiegand , Frl ., Kirberg Karlstrasse 5
Weser , Fr ., Berchtesgaden Schwarzer Bock
Wildberger , Hr . Rittm . m . Fr ., Saarbrücken

Vier Jahreszeiten
Winkelmann , Hr . Dir . m . Farn ., Wetzlar Nassauer Hof
Winkelmann , Hr ., Mainz Nassauer Hof
Winkler , Hr ., Sehwarbach Zum Landsberg
Winkler , Hr ., Hoppegarten Hotel Nizza
Wohl , Hr . Fahr ., Elberfeld Taunus -Hotel
Wohl , Frl ., Danzig Taunus -Hotel

»Willi , Hr ., Hahnstätten Zum Landsberg
^Würzburger , Fr ., Bochum Nassauer Hof

Zickmantel , Hr . Hauptm ., Verviers Haus Oranienburg
Zimmermann , Hr ., Prinz Nikolas
Zipp , Hr ., Hansa -Hotel
Zoller , Fr . m . Kind , Fechenbach Evang . Hospiz

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenlistevom 6. Januar 1917.
F -irn1 Ho ^. m.e-vtl\ Herr Suermondt u . Frau . Leut . Wolft-Malm . Frl . Stackmann u. Begl . I*r . Bruns . Frau V. Weigel u. Begl . Herr Ney m. Frau u. Frl . Meyer . Stabsarzt Dr . Rosenstein m.
-i Toöbt *" 'Erfräulein . Frau u. Frl . Lange . Fabrikbes . Diese Herr Lauf u. Frau . Konsul Jacob . Frau Oberleut . Smiths . Herr Daniels . Oberleut . Zahn u. Bed . Rittm . Reimer m . Frau
g rie„ s_ ef ' , , * ran  v . Zitzewitz geh . v. Gottberg . Ei an v. Schmidt , geh . v. Kutschenbach Riitm . v. Scheliha n. Frau . Major Eberhard . Hanptmann Freiherr Marschall v. Bieberstein.
Fabrik ,n - Frau u . Tochter . Major v. Willich . Ingenieur Rosenstein . Leut . v. Loewenfeld . Lent . 0 . Kirchberg . Freifrau v Beust . Major Todoroff . Leut . Sybold u. Frau.
H »rr HopV  Brernme u, Iran . Hauptm . Dörken in Frau u. Tochter Frau 8. Hermann . Herr Bankvorstand Schmied . Herr M. Weiner . Herr Hauptm . Luckinann . Frl . v. Loehr . u. Bed.
Her »- FatBrau  H . Melcher . Frau Ilr . Brandts . Herr Geheimer Kommerzienrat M. Levy u. Frau . Herr Major Hoffmann u. Frau . Frl . lange . Herr Dr . W . Schweitzer . Frl . Bresser.
Hinntm Fh V‘ Brcmlts vi. Frau . Herr C. Terfloth . Herr Hauptm . F.ichholtz u. Ebau . Herr Hauptm . E . Ullerich . Frau E . Alscher u . Frl .' Tochter . Herr Fabrikbes . Dlumenthal . Herr
Fränlein U V; Voigtländer . Herr J . Roedtgen u. Frau . Herr E. Schaedt m. Frau u . Sohn . Herr Otto Garrels u. Frau . Gräfin zu Dohna . Herr Major von Willich . Herr Oberst von Rege.

?on  Beekum -Polff . Ihre Durchlaucht Prinzessin zu Solms -Braunfels mit Bed . Herr Hauptmann E . Fiedler . Erl . E . Kaofholz . Frl Duden . Herr Leutnant Duden . Frl . Frank.

WIESB AD  EN.Sonnenbenjstr .30

Hotel-Pension Esplanade
Q | \ Schönste iaoe .gaqetiUtjer dem Kurpark

, OU und neben dein Kurhaus,' den Queilen

. & »tWa»s,lBe Fanuheripcitsion.
1 0m tuddewer .Kodtfort ftiermalb *derm.aut jedem Flur; Panelot»'rin  K MarV.

H. 61E80ANZ.

<X>a-J-3'GQ

O-ris! a
W 2^

M

i-Theater
nsstr . 1
Liohisplel «,

anuar 1917.
-Aufführung!
ä t h e “ .
ies Schauspiel
; Nenraaan
Titelrolle.

’flanzen “ .
amilien -Idyll.
Darstellerin aller
Familie Knolle.

Umlagen.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAlJlARAQj
w  HOFLIEFERANT
Weberg asse 4 Webergasse 4

Jeden Mittwoch 5 Uhr

Bibelstunde
in der Englischen Kirohe

Wilhelmstr ., Ecke Frankfurterstrasse.

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan -Pionier -Mission.

Christliches Hospiz 1.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 537 974

Zimmer mit und ohne Pension — BBder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

Kaffee Habsburg:
erstklassiges Kaffee im Zentrum 9er Stadt.

Jeden Tag ; Künstler ko nzert.

Hotel Nizza,
.. .. ... L AM J AMA A fllll \ / 1 C

Wiesbaden
Frankfurterstr . 28

F“ gegenüber dem Augusta Viktoria -Bad . ' • SKochbrunnen - Bäder . — Barton.
Durch den Offizierverein empfohlen . Pension . Fernruf o.
"» Besitzer : F . rnst Uplegger.993

Kulmbacher und
Dortmunder Biere.

»in»
Tötepk . « 8S.



Amtsblatt der
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag, den 12. Januar l. Js ., nachmittags4 Uhr

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Beschaffung von weiteren drei elektrischen Zugwagen und

Umbau des Pferdestalles in der alten Artilleriekaserne
Ber Fin .-A.

2. Vertrag mit der Stadtgemcinde Biebrich wegen Strom¬
lieferung. Ber . Fin .-A.

.3. Anrag auf Weitererhebung der Wertzuwachssteuer in dem
für das laufende Jahr bereits beschlossenen verminderten
Umfange. Ber . Fin .-A.

4. Verpachtung einer städtischen Grundfläche im Distrikt
Hellkund an die israelitische Kultusgemeinde zur Erwei¬
terung des israelitischen Friedhofes daselbst. Ber . Fin .-A

5. Vertrag mit Walthers Erben , betr. die Freilegung und den
Ausbau der Verbindungsstraße von der oberen ' Wilhelm¬
straße nach der Geisberg- und Kapellenstraße. Ber . Fin .-A.
Vertrag mit den Weinhändlern Linel und Rosenstein, betr.
Freilegung der Verbindungsstraße von der oberen Wil¬
helmstraße nach der Geisberg- und Kapellenstraße. Ber.
Fin .-A.
Bewilligung von Ter^ rungszulaqen für Beamte, Lehrer und
Arbeiter . Ber . Fin .-A.
Ankauf einer Grundfläche (Wegeteil} vom Holzhackerhäus¬
chen nach der Fischzuchtanstalt vom Bezirksverband des Re¬
gierungsbezirks Wiesbaden. Ber . Fin .-A.
Bewilligung von 500 Ji  an den Verein Kolonialkrieqerdank
in Berlin . Ber . Fin .-A.
Bewilligung von 15 000 A für die Beschaffung eines
Trockenapparates für Schlachtabfälle. Ber . Bau -Ä.
Vorlage, betr . die bauliche Herrichtung des zweiten Ober¬
geschosses im alten Museum. Ber . Baü -A.
Festsetzung des Witwengeldes für die Witwe des technischen
Sekretärs Karl Kolditz.
Desgl. des Witwen- und Waisengeldes für die Hinter¬
bliebenen des Mittelschullehrers Otto Ziegler.
Neuwahl eines Armenpflegers für das ' 5. Quartier im
I. Armenbezirk, sowie je einer Armen- und Waisenpflegerin
für den Ila . und XII . Armenbezirk.
Neuwahl des Wahlausschussesfür das Jahr 1917 und Be¬
auftragung desselben bis zur nächsten Sitzung Vorschläge
zu machen für die Wahl der übrigen ständigen Ausschüsse/
Desgl . des Stadtverordneten -Vorstehers und dessen Stell¬
vertreters sowie des Schriftführers und dessen Stellver¬
treters auf die Dauer von zwei Jahren (1917 und 1918}
gemäß § 41 der Städteordnung.
Wiesbaden, den 8. Januar 1917. 881

Der Vorsitzende
der Stadtverordncten -Versammlung.

^ tvird dringend darauf aufmerksam gemacht, daß die
Ett !f?S ett &en %nen  Angewiesenen’Mengen bis zu
den festgesetzten Zeiten auskommen müssen, da ein Zuschuß von
Kartoffeln wegen der Knappheit derselben nicht bewilligt werdenkann.

Die Bekanntmachung tritt am 1. Januar in Kraft.
Äviesbaden, den 5. Januar 1917. 870

Der Magistrat.

MetMbefchlagmrhme.
Die Sammelstelle in der alten Artillerie -Kaserne ist bis

auf weiteres geöffnet
täglich vormittags von 10—12 und nachmittags von 3—5 Uhr
cm werden noch alle beschlagnahmten Metalle (Kupfers
Messing, Nickel und Zinn } und Gegenständeaus diesen Metallen
zu den festgesetzten Preisen angenommen. 879

Der Magistrat.

8.

Bekanntmachung.
Nachtrag zur Backordnung vom 2. Dezember v. Js.
Das Backen und der Verkauf von Kuchen und Torten in

Backereien wird verboten. Bäckereien, die nebenher Konditorei
betreiben, können ihren Bäckereibetrieb nur aufrecht erhalten,
wenn sie ihren Konditoreibetrieb schließen. Konditoreien, die
nebenher Bäckerei betreiben, können ihre Konditorei nur aus¬
recht erhalten, wenn sie das Backen und den Verkauf von Brot
einstellen.

Wer den vorstehenden Anordnungen zuwiderhandelt, wird
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
1500 Mark bestraft. (§ 44 der Bundesratsverordnung vom
25. Januar 1915}.

Diese Anordnung tritt am Dienstag , den 2. Januar , in
Kraft.

Wiesbaden, den 5. Januar 1917. 871
Der Magistrat.

Achtung Scharfschießen.
g Fui 10., 15., 16.. 17., 18., 19., 22., 23.. 24., W. »
30 Januar 1917 findet von vormittags 9 Uhr bis nachMÜtai
5 Uhr rm „ Rabcngrund' Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßt
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König- Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstraj
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesfelbachtal), W
Kestelbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teuselsgrabenid
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der mne
solo, abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht z»
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben. Jagdfchll
*P*räte n̂!!n ou.f öiefen Wegen gefahrlos erreicht werde«.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegend
damit verbundenenLebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tage«, >
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzv-ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 29. Dezember 1916. Ä
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Bekanntmachung.
Freitag , den 12. Januar d. Js ., vormittags soll im Stadt¬

walde „Oberes Bahnholz" versteigert werden:
1. 6 Rmtr . Elchen Scheit,'
2. 220 Rmtr . Buchen Scheit,
3. 108 Rmtr . Buchen Knüppel,
4. 1600 Buchen Wellen.
Zusammenkunft vormittags 10-4 Uhr vor dem Neroberq-

Restaurant,
Wiesbaden, den 6. Januar 1917.

Der Magistrat.
880

Lebensmittelverteilung.
In dieser Woche werden verteilt:

200 Gramm Schlachtviehfleisch auf die Jleischmarken Nr . 1—8,
48 Gramm Margarine auf Feld 3 und 4 der Fettkarte,

100 Gramm Weizengries auf das für Hülsenfrüchtegültige Feld,
250 Gramm feiner Zucker auf das für Teigwaren gültige Feld

der Kolonialwarenkartc.
Der Preis beträgt für 45 Gramm Margarine 18 Pfg .,

für Weizengries 28 Pfg . das Pfund und für Zucker 33 Pfg . das
Pfund.

Der Verkauf beginnt für Kolonialwaren am Mittwoch, für
Fleisch und Margarine am Freitag und dauert bis zum Wochen¬
ende'.

Buchstabenfolge(für Fleisch und Margarine }:

nachm.

T—Z Freitag, vorm.
A- D
E- H
3- 8
M —Q Samstag , vorm.
R - S
A—Z „ nachm.

Wiesbaden, den 8. Januar 1917.

8- 10
10—12
2- 4
4—6
8—10

10—12
3 - 5

Uhr

Der Magistrat.
877

Bezug von Kartoffeln für Kleinhändler.
Von Montag , den 8. b. Ms . ab können Kleinhändler

Kartoffeln zum Wiederverkauf nur noch durch das Städt . Kar¬
toffelamt beziehen, und zwar

Zentnerweise in Mengen nicht unter 10 Zentnern zum
Preise von 5.10 A ' für den Zentner fertig gesackt
ab Lagerstelle oder Bahnhof Wiesbaden West, Säcke
sind seitens der Händler zu stellen.

Die Händler haben bei jeder weiteren Bestellung über die
von ihren Käufern eingezogenen Kartoffelmarken bzw. Bezugs¬
scheine mit dem Kartoffelamt abzurechnen. Die Händler können
erstmalig erst dann von dem Kartofselamt Kartoffeln erhalten,
wenn sie der Kartoffellieferungsgesellschaftdie noch ausstehenden
Dartoffelmarken ausgehändigt und hierüber eine Quittung zur
Vorlage für das Kartoffelamt erhalten haben.

Bestellungen können beim Städt . Kartoffelamt, Graben¬
straße 1, nur 'Vormittags von 10—12 Uhr gemacht werden.

Wiesbaden, den 6. Januar 1917. 872
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Arbeiter-Anzügen aus

blauem Pilot - oder Leinenstoff, sowie von Dicnströcken und
Mützen aus blauem Tuch für das Rechnungsjahr 1917 soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Augebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittags -Dienststunden' beim Kanalbauamt Rat¬
haus , Zimmer Nr . 57, eingesehen werden, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf . 'be¬
zogen werden.

Verschlosseneund mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 15. Januar 1917, vormittags 11 Uhr,
rät Zimmer 57 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinendenAnbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht ver¬
sehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebote werden bei der Zu-
schlagserteftung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Wiesbaden,  den 30. Dezember 1916.

Städtisches Kanalbauamt.

Nr II.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 24. Dezember 1936 m  ei«
schließlich2. Januar 1917 bei der KöniglichenPolizei -Direktie

zu Wiesbaden anqemeldeten Fundsachen:
Gefunden: 1 rotbraune Handtasche mit Inhalt , 1 Mutte«

schraube (anscheinend Wagenkapsel}, 1 gestrickter bunte
Haudbeutel mit Inhalt . 1 Paar helle Handschuhe, mehret
Schlüssel, 1 Kneifer mit Double-Einfassung, 1 Paar brau»
Glaceehandschuhe, 1 wollene .Pferdedecke, 1 schwarzes Hand
tüschchen mit Portemonnaie und Eisenbahn-Monatskarte , 1 go>
dener Ring, 1 Rickclkneifer, 2 Damenuhren mit langen Kette« litt „Kaise
1 Geldtäschchen mit Papiergeld , 1 Portemonnaie mit Inhal ! angekommen - 1
1 hellbrauner Pelz , 1 „lberner Anhänger , 38 Neujahrskarte ' - 1
schein"^ ' 1 öctra9cnct  Damenhut , 1 Fahrrad , 1 Reichskaffe»

Zugelaufen : 2 Hunde, 1 Katze. 86'

Oese

Bekauutmachun «.
Die städt. öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Etra*

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept bis einschl. 15.N ät
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ummterbroche«
in Betrieb gehalten,

Wiesbaden, den 7. September 1916. 49'
Städtisches « ftüeoait

Hilf red voi
Frei in von
Hof. — Freii
rode ebenda.

Beknn . iM. ch«, «.
Der Frachtmarkt beginnt während der Winiermonate ^

Oktober bts einschl. Mär , - um 10 Uhr vormittags öS
Wiesbaden, den 13. Sevtember 1916 Städt . Aftiieomr.

—. .JS

Wiesbadener Nachrichten.
i"

Eingetrofiem
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z. See Alleweid
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Haefier (Darms
Rittm. Hagemati
Lin. Joseph w.i
mit Gattin, Un.
Müller mit To
Weiler), Maj. j
(Köln), Obltn . t
Frau Obstltn,

Städtisches Leihhaus.
Sie Versteigerung verfallener Pfänder (Nr . 51349—56084}

findet am 15. und nötigenfalls am 16. Januar 1917 statt.
Beginn 9 Uhr vormittags.
Die Auslösung dieser Pfänder kann ausnahmsweise bis

Freitag , den 12. Januar 1917 erfolgen.
Samstag , den 13. Januar 1917 und an den Versteigerungs¬

tagen ist das Leihhaus für .Versatz und Auslösungen geschlossen.
In dieser Zeit werden Pfänder , sowie Pfandscheine' zum Ver¬
längern nur bei den betr . Taxatoren angenommen.

Wiesbaden,  den 22. Dezember 1916:
829 Städt . Leihhausverwaltuug.

Bekanntmachung
Verbrauch von Kartoffeln.

Auf Grund der Verordnung des Herrn Reichskanzlers vom
1. Dezember v. Js . über den Verbrauch von Kartoffeln wird
folgendes verordnet:

1. Der Verbrauch von Kartoffeln auf den Kopf und Tag
wird aus % Pfund Herabgesetzt.

21 Die Gültigkeitsdauer der einzelnen Gruppen der Kar¬
toffelmarken beträgt von jetzt ab 17 Tage. Demnach ist die
Gruppe 9 vom 4. bis 20. Januar einschließlichgültig. Die
Gruppe 10 tritt also erst am 21. Januar entgegen dem auf¬
gedruckten Datum vom 13. Januar in Kraft . Der Beginn der
Gültigkeit der einzelnen Gruppen wird jeweils bekannt ge¬
geben werden.

3. Privathaushaltungen , die sich mit Kartoffeln für die
Winterzeit eingedeckt haben, müssen mit dieser Menge nicht nur
wie früher pntgeteilt bis zum 15. April , sondern bis zum
15. Juni auskommen.

4. Hotels, Pensionen, Anstalten usw., die sich mit Kar¬
toffeln für die Winterzeit eingedeckt haben, müssen mit dieser
Menge nicht nur bis zum 15, Apr.il, sondern bis zum 20. Juli

r-auskommen. - ' ' . . ,
5., W frfafejjit Kartoffeln sind ünterirdifche Kohlxüb'en,

Moorrübeü, ' ÄHWuben ufw. zu verwenden.

Abgaben znm Pferde- tt. Rindvieh-
Etttfchädigu rgsfonds betr.

Der Landesansfchuß hat auf Grund des ß 8 der Viehseuche-
Entschädigungssatzungfür den Bezirksverband des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden beschlossen, für das Rechnungsjahr 1916/17
von den beitragspflichtigen Tierbesitzer» an Beiträgen zu er¬
heben:

1. zum Pferde -Entschädigmigsfonds: 30 Pfg . für jedes
Pferd , Esel, Maultier und Maulesel,

2.  zum Rindvieh-Entschädigungsfonds: 40 Pfg . für jedes
Stück Rindvieh.

Als Zeit für die Beitragserhebung ist der 13. Februar
1917 und als Frist für die in § 8 Abs. 2 der oben erwähnten
Satzung vorgeschriebene Offenlegung der Viehbestandsverzeich¬
nisse die Zeit vom 1. bis 14. Januar 1917 bestimmt.

Den Viehbestaudsverzeichnisfen sind die Ergebnisse der
Viehzählung vom 1. Dezember 1916 zugrunde gelegt worden.

Die Besitzer von abgabepflichtigen Tieren werden ersucht,
im Rathaus Zimmer 42 in den Vormittagsstunden Einsicht von
den Verzeichnissen nehmen und wenn nötig, Anträge auf Be¬
richtigung stellen, zu wollen. ' 844

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Lebcnsmittclvcrteiluug. Der Magistrat veröffentlicht
unserer heutigen Ausgabê die in dieser Woche zur BerteiluP Schlopmatin , Li
gelangenden Mengen an Fleisch, Fett und Kolonialwaren,
empfehlen unseren Lesern, die Bekanntmachung auszuschneidel
und bis Ende dieser Woche aufzuheben.

Die Schwerarbeiter erhalten nunmehr zu den Krotzüsatz
marken auch Kartoffelmarken, und zwar 10 Pfund kür d>'
Schwerarbeiter der Gruppe 1, 20 Pfund für die Schwerarbeite!
der Gruppe 2, 30 Pfund für die Gruppe 3 für den Monat . Di
die einzelnen Kartoffelmarken auf 10 Pfund Kartoffeln laute»
erhalten 1 Marke die Schwerarbeiter der Gruppe 1 2 Marke«
die Schwerarbeiter der Gruppe 2, 3 Marken die Schwera.rbeite'
der Gruppe 3. Die Marken werden gleich auf 6-Monate,/als!
für Januar bis Juni , ansgegeben, sind aber nur gültig i«
dem auf den Marken verzeichneten Monat . Die Ausgabe de>
Marken erfolgt in der Reihenfolge, wie sie in der im Ilnzeige»
(teil dieses Blattes enthaltenen Bekanntmachung angegeben' W

Die Kartoffellieferungsgesellschaft ist mit .der Einkelleruui
von Kartoffeln nahezu feriig und benötigt größere Mengen Kat
löffeln nicht mehr, deshalb können die Kleinhändler Kartoffel!'
znm Wiederverkauf nur noch durch das Kc ctoffelamt beziehe»
Das Nähere hierüber ist aus der Bekanntmachung,ersichtlich.

Arbeitsamt . Bei der Vermittlungsstelle standen im Mona!
Dezember 1916 in der Abteilung für Frauen 331 Arbeit-?
gesuche 318 Angeboten von Stellen gegenüber', von denen 30?
besetzt wurden. Für die gemeinnützige Betriebswerkstätte fitz
Heereslieferungen meldeten sich 60 neue Arbeitsuchende!
30 konnten im Laufe des Monats eingestellt werden. .. I»
Munitionsfabriken wurden -230 Arbeiterinnen untergebrächt
Der Abteilung für das Gastwirtsgewerbe waren 267 Ärbcitsf
gesuche, darunter 121 von weiblichen, zugegangen,.,denen. 2t‘
offene Stellen , darunter 129 für weibliche! gegenüberstände»,
von denselben wurden 232, darunter 100 für weibliche, besetzt
In der Abteilung für Männer lagen 232 Arbeiisgesüche vö»
339 Stellen waren angemeldet und 319 wurden besetzt, davo»
87 ditrch Zuweisung von Kriegsgefangenen. Bei der Jach'
abteilung für das Maler -. Lackierer- und Weißbindergewerbf
gingen 8 Arbeitsgesucheein. Offene Stellen wurden 6 gemeldet
und 5 wurden besetzt. Bei der Vermittlungsstelle für Kriegs'
beschädigte meldeten sich im Laufe des Rkonats 33..Kriegs'
beschädigte; 36 Stellen wurden besetzt. Insgesamt waren i»'
Monat Dezember 1916 1248 (im Vorjahre 1595} Arbeitsgefucktz
und 1236 (1503} Angebote angemeldet; besetzt wurde» 115»
(1322} Stellen . In der Berufsberatnngsstelle für Frauen u»t
Mädchen sprachen 60 Ratsuchende vor. Außerdem haben sich
noch gemeldet für Munitionsarbeit 141 Männer u»^
150 Frauen . Für die H ' l f s d i e n stp f l i cht haben sich0
jetzt 36 männliche Personen gemeldet.
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Laden -Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März f918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr. 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ , 20—21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Lüden werden auch zusammen abgegeben. .-

/ ; Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung
einznreichen: / ■

Die Bedingungen des Mietvertrages köimen sauf unserem
Rechnungsbnreäueingesehen werden.

Wiesbaden,' den 15̂ 9iovember 1916. '! 727
WtDdtische,H«r}»ei» aft»»<.

Verantwortlicher Schriftleiter : W, Müller,  Wiesbaden.

Khristine Littet
Alleeseite.I Rheinstrasse 32

M Vorteilliafte Einkaufsgelegenheit kür Kleide ; ,
Kostüme u . Blusenstoffe , Seidenstoffe - Saininte.

Baumwollwaren und Aussteuer - Artikel.

Druck von Carl Ritter, G. m. b. H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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